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Sigmund Eisler

Geboren
27.06.1870  |  

Gestorben
24.02.1952  |  

Mutter
Maria Eisler  |  

Vater
Emanuel Eisler

Geboren in Koykowitz, Kreis Deutschbrod / Böhmen. Geb.-Tag im Schulkatalog auch mit 28.06.1870 verzeichnet.
Eltern: Emanuel Eisler, geboren 1847, Tischlermeister, gestorben in Liezen, und Maria Eisler, geboren 1848, gestorben in
Liezen.
War am 15.10.1878 in der Volksschule Liezen gemeldet. Wohnort: Liezen Nr. 77, Nr. 28, Nr. 12 und Nr. 214. 

Verheiratet seit 6. Mai 1910 mit Josefine Eisler, geborene Secklehner, geboren am 28. September 1874 in Steyr. Gestorben
am 07.02.1951 in Liezen.
Kinder: Hermine, geb. 09.02.1896; Fritz, geb. 17.06.1911.
Tischlermeister.

Nach Liezen zugezogen vermutlich 1874. War laut Meldebuch 
1) 1874 - 1895 ab 6.1.1890 im Bachtischler-Haus, damals Hausnummer 124, gemeldet;
2) ab 11.03.1894 - 12.05.1910 im Eisler Haus, damals Hausnummer 12, gemeldet;

Im Jahre 1938 nach Wien verzogen. Vom 08.11.1938 bis Mitte Dezember 1938 im KZ Dachau. Ab 31.12.1938 in Wien 15,
Sechshauser Gürtel 9/10, gemeldet. Am 04.09.1945 von Wien nach Liezen 12 zugezogen. Hat bis zu seinem Tode hier
gewohnt.
Er war nach Liezen zuständig.
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